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Gener
Halleſches Fageblatt

Bezugspreis 50 Pfg monatlich frei ins Haus
Rit Zuſtellung der Halleſchen HOumvriſtiſchen Blätter monatlich

10 Pfg mehr
Hurch die Poſt Ausgabe A ohne Humor Blätter Mk 80

desgl B mit den Hum Blättern 10vierteljährlich außer Beſtellgeld
Anzeigen Preis 20 Pfg pro Zeile auswärtige Anzeigen 80 Pfg

Reklamen 75 Pfg pro Zeile Beilagen nach Uebereinkunft

aupt Gepeditiont
Große Ulrichſtraße 16 Eingang Dachritzſtraße

Erſcheint täglich außer Sonntags nachmittags zwiſchen 6 Uhr

Dienstag 10 Juli 1906

m

n un99 hd
e

für Halle und den Saalkreis
Amtliches Verardunnngsblatt des Magiſtrats zu Halle a S

18 Jabrgang
MDöchemiſiche Gratisbeilagen Halleſche Kamilienblätter und Der Vauernfreund

Tägliche Auflage 45 O00

Halleſche Neueſte NachriHrent
Verantwortliche Redakteure

Wilhelm Teske Politik Telegramme Kleine Chronik
Theodor Bach Lokales Umgebung Handel Gericht
Jean Eſchweiler Thegater Kunſt Sport Feuilletow

Alfred Gentzſch Jnſeratenteil
ſäntlich in Halle a 3

Redaktion Gr Ulrichſtraße 16 Eingang Dathritz traßez Treppe B

Sprechſtunde 5 Uhr nachmittags
Für Rückgabe unverlangter Schriftſtücke keine Verbindlichkeit

Druck und Verlag von W Kutſchbach in Halle a S
Fernſprecher 312

Die heutige BRummer umfaßt 14 Seiten

ANrueſte Ereigniſſe
Kaiſer Wilhelm iſt am Sonntag nachmittag in Drontheim eingetroffen
und von König Haakon herzlich begrüßt worden

Laut Meldung aus Potsdam ſoll anläßlich der Geburt des jüngſten
Hohenzollernprinzen demnächſt eine allgemeine Amneſtie erlaſſen werden

Am Sonnabend wurde in Kiel durch den Prinzen Heinrich von Preußen
die Ausſtellung über Volkskrankheiten und ihre Bekämpfung eröffnet

Die Verlobung des Großherzogs von Sachſen Weimar mit der Prinzeſſin

Hermine von Reuß ä L ſoll bevorſtehen

Das Herrenhaus hat die Schulvorlage nach den Beſchlüſſen des Ab
geordnetenhauſes unverändert angenommen Die Landtagsſeſſion ward
geſchloſſen

Der 17 Kongreß für Knabenhandarbeit iſt am Sonnabend in Stutt
gart eröffnet worden

Nach einem Londoner Blatte ſoll ein gegen das Lesen des Zaren ge
richtetes Komplott in letzter Stunde aufgedeckt worden ſein

Senat und Bürgerſchaft in Hamburg haben nahezu einſtimmig die
Wiederaufrichtung der Michaeliskirche in alter Form beſchloſſen

2 24Kaiſer Wilhelm bei König Haakon
Halle 9 Juli

Die Hamburg mit dem Kaiſer an Bord begleitet von der Leipzig
dem Sleipner und zwei anderen Torpedobooten verließ am Sonnabend
Bergen Eins der Torpedoboote war nach Molde vorausgeeilt um die
Poſt für den Kaiſer zu holen Bevor der Monarch abreiſte ſtattete er
auch der franzöſiſchen Jacht Salvator die Madame Heriote gehört
einen Beſuch ab Während der Kaiſertage herrſchte herrliches Wetter was
ſonſt in Bergen ſehr ſelten iſt Durch die Anweſenheit des Kaiſers waren
viele Fremde mit ihren Jachten herange ogen worden Das Benehmen
der populären deutſchen Matroſen die Landurlaub hatten war muſterhaft
Es verlautet der Kaiſer werde Bergen noch einmal auf der Rückreiſe be
ſuchen Der Miniſter des Auswärtigen Loevland und der Kriegsminiſter
Olsſön reiſten nach Drontheim ab um anweſend zu ſein wenn der
Kaiſer dort eintrifft

Jn Drontheim traf der Kaiſer am Sonntag nachmittag 2 Uhr ein
Die Fahrt der Hamburg von Bergen dorthin fand bei beſtem Wetter
u d ruhiger See ſtatt Während der Ueberfahrt nahm der Kaiſer den
Vortrag des Chefs des Marinekabinetts entgegen Oberſtleutnant Dick
huth hielt einen kriegsgerichtlichen Vortrag Kurz nach der Ankunft des
Kaiſers begab ſich König Haakon auf das Kaiſerſchiff begleitet von
Hofmarſchall Rüſtadt Hauptmann Peterſen und dem Geſandten in Berlin
von Ditten ſowie den dem Kaiſer attachierten Herren General Krogh
Oberſt Preuß und Hauptmann Hoyer Elleſen Kaiſer Wilhelm in nor
wegiſcher Admiralsuniform mit dem Löwenorden und dem Großkreuz des

Olaſordens empfing den König der Admiralsuniform mit dem Bande
des Schwarzen Adler Ordens trug am Fallreep des Schiffes Der Em
pfang war äußerſt herzlich die Monarchen umarmten und küßten ſich
wiederholt Bei dem Empfang ſalutierten die Schiffe und die Muſik ſpielte
die norwegiſche Nationalhymne Der Kaiſer und der König begaben ſich
ſodann in die Kajüte der Hamburg wo ſie längere Zeit verweilten und
fuhren darauf von der Bevölkerung ſtürmiſch begrüßt an Land Nach
dem Abſchreiten der aufgeſtellten Ehrenkompagnie fuhren die Herrſcher nach

dem Stiftshof wo der Kaiſer von der Königin begrüßt wurde Um
5 Uhr kehrte Kaiſer Wilhelm dem die Bevölkerung überall begeiſterte
Kundgebungen bereitete an Bord der Hamburg zurück

Seitdem Kaiſer Wilhelm im Sommer 1889 ſeine erſte Nordlandreiſe
unternommen hatte ſeitdem er auf ſeiner zweiten Reiſe im Jahre darauf

unter großem Jubel der Bevölkerung auch die Hauptſtadt Chriſtiania
beſuchte ſchlägt das Herz der Norweger ihm warm entgegen und beſonders
vergeſſen ſie ihm nie die werktätige Hilfe die von ſeiner Seite kam als
im Januar 1904 die Stadt Aaleſund durch Feuer zerſtört worden war
Den Norwegern iſt die markige Perſönlichkeit des Kaiſers ſympathiſch und
auch der Monarch hat niemals ein Hehl daraus gemacht daß er dieſes
kraftvolle Naturvolk achtet und liebt Dem haben ſelbſt die politiſchen Er
eigniſſe des letzten Jahres keinen Abbruch tun können ſo herzlich die
Freundſchaft des Kaiſers zu dem durch die Trennung der Union perſönlich
hart getroffenen König Oskar von Schweden auch iſt und es klingt
gar nicht ſo unwahrſcheinlich wenn behauptet ward daß dieſer
in ſeinem Entſchluſſe der Löſung des unhaltbar gewordenen
Verhältniſſes zwiſchen Schweden und Norwegen keine Hinderniſſe
mehr in den Weg legen zu wollen durch die Begegnung mit
dem deutſchen Kaiſer in Gefle beſtärkt worden war Jn einem Teil der
Preſſe hat man es kritiſiert daß der Kaiſer den ihm nach den Grundſätzen
der internationalen Etiquette gebührenden Antrittsbeſuch
Haakon nicht abgewartet hat bevor er letzterem ſeinen Beſuch machte Da
aber die Nordlandreiſe unſern Kaiſer in norwegiſches Gebiet ſführt das
er auch hier und da zu betreten pflegt ſo war nichts natürlicher als daß
er den Herrſcher des Landes deſſen Gaſtfreundſchaft er genießt begrüßte
und nebenbei lag es wohl offenbar in der Abſicht des Kaiſers König
Haakon durch dieſen Beſuch beſonders zu ehren Schon der erſte Höflich
keitsaustauſch zwiſchen den beiden Monarchen unmittelbar nach der Thron
beſteigung König Haakons trug bekanntlich einen ſehr herzlichen Charakter
und berechtigte zu den beſten Hoffnungen für die künftigen Beziehungen
der Herrſcher und Staaten Seitdem hat es an weiteren Anzeichen nicht
gefehlt daß das nordiſche Reich Wert darauf legt aufrichtige Freundſchaft
mit Deutſchland zu pflegen

Das preußiſche Volksſchulunterhaltungsgeſetz

angenommen
Halle 9 Juli

Um das Volksſchulunterhaltungsgeſetz noch vor Weihnachten beraten
und in dieſer Seſſion verabſchieden zu können iſt der preußiſche Land
tag ungewöhnlich früh einberufen worden Während er ſonſt in der Regel

Mitte Januar zuſammentritt iſt er dieſes Mal bereits am 5 Dezember
zuſammengetreten Desſelben Schulgeſetzes wegen iſt er ungewöhnlich lange

des Königs

zuſammengeblieben Dennoch war man noch am Tage vor Landtagsſchluß

im Ungewiſſen über das Schickſal der Vorlage wenn man auch annehmen

durfte daß nachdem man ſich über ſo vieles geeinigt man das Geſetz
nicht noch im Hafen ſinken laſſen werde Jn der Tat hat das Abgeordneten
haus in der Sitzung vor dem Schlußtage nur einige der vom Herren
hauſe vorgenommenen Aenderungen abgelehnt mit den anderen ſich
einverſtanden erklärt und am Schlußtage Sonnabend verzichtete das

Herrenhaus auf die vom Abgeordnetenhauſe zurückgewiefenen Aenderungen
und damit war das Volksſchulunterhaltungsgeſetz endgültig angenommen

Wirkliche Freude wird dieſes aus Kompromiſſen zuſammengeſetzte Ge
ſetz keiner Seite bereiten Wir meinen nicht blos die Freiſinnigen und
Polen die ihrer Unzufriedenheit durch Ablehnung des ganzen Geſetzes
Ausdruck gegeben haben Jm Herrenhauſe erklärte in letzter Viertelſtunde
noch der Freiherr von Manteuffel eine große Anzahl ſeiner Freunde die
natürlich ſehr konſervativ ſind werde zwar dem Geſetze zuſtimmen aber ſie

ſeien nicht frei von lebhaften Beſorgniſſen und viele ſeien der Meinung
es wäre beſſer geweſen mit der Verabſchiedung bis zum Herbſt zu warten

Auch Graf Wartensleben erklärte das Ergebnis für kein erfreuliches
Bekanntlich werden durch das Geſetz Rechte der Selbſtverwaltung er

heblich beſchränkt Profeſſor Reinke Kiel bedauerte zwar als lebhafter
Freund der Selbſtverwaltung jede Einſchränkung derſelben aber er fand
ſich in ſeiner Herrenhausrede mit dieſen Einſchränkungen ab durch die Er
wägung daß es mehr auf die Handhabung der Geſetze als auf den Wort
laut ankomme Wenn man aber ſelbſt dieſe Erwägung des Kieler
Univerſitätsprofeſſors als richtig annehmen wollte könnte man noch fragen

wer garantiert für dieſe richtige Handhabung Er ſagte ſelbſt weiter
Der Finanzminiſter hat zwanzig Millionen für die Kulturaufgaben der
Schule durch dieſes Geſetz bereit geſtellt Wenn wir das Geſetz ablehnen
ſo iſt es ſehr zweifelhaft ob wir einen ſolchen freigebigen Finanzminiſter
wieder bekommen Wer garantiert nun dem Profeſſor daß kommende
Miniſter die Selbſtverwaltungsbeſtimmungen in ſeinem Sinne handhaben

werden
Den größten Widerſpruch haben die auf die konfeſſionelle und auf die

Simultanſchule bezüglichen Beſtimmungen gefunden Und nicht weg
zuleugnen iſt die ſchwer wiegende Tatſache daß in dieſer Beziehung ein
klaffender Gegenſatz beſteht zwiſchen dieſem Schulgeſetz und der weit über

wiegenden Mehrheit derer die in erſter Reihe mit der Schule zu tun
haben den Lehrern Das ſcheint uns am meiſten gegen das Geſetz zu
ſprechen gegen das ſelbſt dieſjenigen die es angenommen haben noch im
letzten Augenblick ſo viele Bedenken geäußert und die es trotz dieſer Be
denken ſchließlich vielleicht nur angenommen haben weil es der letzte Augen

Politiſche Ueberſicht
Deutſches Reich

Berlin 9 Juli Hofnachrichten Nach einer Meldung aus
Norderney gilt es dort als wahrſcheinlich daß der Kaiſer dem Reichs
kanzler Fürſten von Bülow nach Beendigung der Nordlandreiſe einen
zweiten Beſuch in Norderney abſtattet Das am Sonnabend nach
mittag in Potsdam ausgegebene Bulletin lautet Das Befinden der
Kronprinzeſſin und des Kindes iſt andauernd gut Bulletins werden
nicht mehr ausgegeben Bumm Keller

Aus Anlaß des freudigen Ereigniſſes im Kaiſerhauſe
iſt wie verlautet eine allgemeine Amneſtie geplant die die Voll
ſtreckung von ſolchen auch längeren Strafen bei denen nicht auch
gleichzeitig auf Verluſt der bürgerlichen Ehrenrechte erkannt iſt und bei

Im Kloſterhof
Roman von B v d Lancken

9 FortſetzungFräulein von Herrnſtein ergebenſter Diener rief er
luſtig ſeinen Strohhut lüftend Bleiben Sie ſitzen Sie haben
ſich hier ein herrliches Plätzchen ausgeſucht ich werde Jhnen
Geſellſchaft leiſten

Er kam näher und ſie reichten ſich die Hände von Juges
Seite wie zwei gute Bekannte wie Menſchen die unter dem
ſelben Dach mit einander leben ohne mehr als das natürliche
Intereſſe für einander zu haben das ſich im täglichen Verkehr
immer dort findet wo nicht ausgeſprochene Antipathie herrſcht
Armand aber freute ſich im ſtillen dieſes Zuſammentreffens

Jch war bei Roebkes ſagte Juge während der junge
Mann ſich in einiger Entfernung auf einen Baumſtumpf ſetzte
Nelſon ſich zu ſeinen Füßen ſtreckte und Cora ſich neben Jnge
in das Moos ſchmiegte ihren Kopf in den Schoß des jungen
Mädchens legend

Bei Roebkes
Ja zu morgen
Morgen Da bin ich nicht zu Hauſe

Jnge dachte wie peinlich es Frau von Ferni ſein würde
wenn der Sohn wieder fehlte und aus dieſem Gefühl heraus
rief ſie lebhaft

Nicht Ach wie ſchade
Armand ſah überraſcht auf und plötzlich wandelte ihn die

Luſt an ſie in Verlegenheit zu ſetzen
Tut Jhnen das ſo leid fragte er ſie mit ſeinen ſonnigen

Augen ſchelmiſch anblinzelnd aber die erwartete Wirkung blieb
aus Jnge errötete nicht einmal ſie ſagte nur

Ja gewiß da Jhre Frau Mutter Sie ſehr vermiſſen
würde

Sie das im Ernſt
Ja

Nachdruck verboten

So Mama hat ſie wohl eingeladen

Dies Ja klang ſehr beſtimmt beinahe wie eine Mahnung
es berührte ihn ganz eigen und es verſtärkte plötzlich ſein
Jutereſſe für das junge Mädchen er hatte das Gefühl daß
ſie ungemein zuverläſſig ſein müſſe

Fräulein von Herrnſtein Sie nehmen das Leben wohl
ſehr ernſt fragte er nach einer kleinen Pauſe während er
mit ſeinem Stock im Moos herumſtocherte

Jnge ſah ihn an und lächelte Dies Lächeln ſtand ihr
reizend zum erſtenmal fiel es ihm auf welch feines liebes
Geſichtchen ſie doch eigentlich hatte und was für wunderſchöne
Zähne

Woraus ſchließen Sie das fragte ſie
Aus Jhrer Betouung des kleinen Wortes Ja Sie halten

es für meine Pflicht ganz unbedingt auf die Wünſche meiner
Mutter Rückſicht zu nehmen

Bei den letzten Worten zuckte es wie feiner Humor um
ihren Mund Armand ſah es wohl er fühlte daß ihm das
Blut in die Schläfen ſtieg aber er konnte ihr gegenüber weder
böſe noch empfindlich ſein

Ach Sie ſind wie meine Schweſter Sie ſpotten über
meine Lauheit in Geſchäftsſachen rief er Ja ſehen Sie
Fräulein von Herrnſtein ich kann doch nichts dafür daß ich
kein Arbeitsgenie bin ich ähuele zu ſehr dem Papa

Sie irren Herr von Ferni wenn Sie meinen ich ſpottete
über Sie aber bei der großen Verehrung und Dankbarkeit
die ich für Jhre Frau Mutter hege tut es mir leid daß
daß

Sie ſtockte errötete ſchien nach dem rechten Wort zu
ſuchen und Armand fand ſie entzückend in dieſer Verwirrung
Er verwandte keinen Blick von ihr er verſtand es in dieſem
Moment ſelbſt nicht daß der Eindruck den er an jenem Abend
im Mondſchein empfangen ganz bei ihm in den Hintergrund
getreten war ſie war wirklich ſchön vornehm Der Kavalier
und Damenherr erwachte in ihm

Herruſtein Es tut Jhnen leid daß ich meiner guten Mutter
manche Sorge mache ſtimmt s Geſtehen Sie es nur ganz
ehrlich ein Er beugte ſich etwas vor und verſuchte ihr in
die Augen zu ſehen

Jnge zupfte an den Falten ihres Kleides wobei ſich
Armand die Gelegenheit bot zu bemerken daß ſie ſehr ſchöne
ſchnale Hände hatte Es war das erſtemal daß ſie ſich ein
gehender mit einander unterhielten und ſie waren auf ein etwas
gewagtes Gebiet gekommen

Sie fürchten wohl mich zu kränken fuhr Armand
lachend fort Seien Sie unbeſorgt Jhnen würde ich nie etwas
übelnehmen Sie ſollen aber ſehen daß ich Sie auch ohne
Worte verſtanden habe und ſollen mit mir zufrieden ſein Nun
kommen Sie aber wir müſſen heim ſonſt iſt die Mama in
Sorge Jhretwegen Erlauben Sie

Er ſtreckte ihr beide Hände entgegen um ihr beim Auf
ſtehen behilflich zu ſein und ſie empfand einen leiſen kaum
merklichen Druck mit dem er ihre Finger feſthielt Dann
ſchritten ſie nebeneinander am Waldesſaum entlang Als der
Weg ſehr ſchmal wurde ging Jnge vor ihm her ſie hatte
einen ſchönen Gang und er bewunderte ihre feine Taille
und den ſchmalen Fuß der unter dem leichtgerafften Kleide
ſichtbar wurde

Was iſt das für ein Gebäude da unten fragte Jnge
im Weitergehen auf ein Schlößchen deutend das ſich weiß und
leuchtend aus ſeiner Umrahmung alter Bäume am jenſeitigen
Ufer abhob

Das Mein Gott das wiſſen Sie nicht Das iſt
Solitüde ein Schlößchen von irgend einem Prinzen für

irgend jemand anders als eine Prinzeſſin erbaut rief er
lachend Es ſteht ſchon lange unbewohnt aber ich hörte
neulich von Rittmeiſter Neumann der Beſitzer wolle es für die
Sommermonate vermieten Ob es dahin kommt wer weiß
Die Lage iſt ſchön aber die ländliche Stille iſt nicht jedermanns

Jch weiß ſchon was Sie ſagen wollen Fräulein von Geſchmack
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Maße umfſaſſen wird Eine ſolche Amneſtie war wie man dem B
berichtet bereits für die Silberhochzeit des Herrſcherpaares in Ausſicht
genommen wurde jedoch in Rückſicht auf das erwartete und jetzt ein
getretene frohe Ereignis bis dahin zurückgeſtellt und ſoll nunmehr Tatſache
werden

Auf ein Glückwunſchtelegramm des Kardinals Fiſcher
in Köln an den Kaiſer aus Anlaß der Geburt des erſten Kaiſerenkels
erfolgte aus Bergen Norwegen folgendes Antworttelegramm Eurer
Eminenz ſpreche Jch für die zugleich im Namen der Erzdiozeſe dar
gebrachten Glückwünſche Meinen beſten Dank aus Wilhelm

Auf Befehl des Kronprinzen erhielten alle diejenigen Mann
ſchaften der Potsdamer Garde Artillerie die am Mittwoch im Luſtgarten
beim Salutſchießen beteiligt waren je 10 Mark ausgezahlt Die Mann
ſchaften vom Lehr Jnfanterie Bataillon die an dieſem Tage gerade die
Wache hatten erhielten das gleiche Geſchenk Der Kronprinz ließ es
ſich nicht nehmen ſeinen Neugeborenen perſönlich dem Hausperſonal im
Marmorpalais zu zeigen Die Prinzeſſin Viktoria Luiſe erhielt im Mar
ſtall beim Neuen Palais die Kunde daß ſie Tante geworden ſei ergriff
darauf einen Henkeikorb und eilte mit den Worten Das muß doch ge
feiert werden in den Weinkeller um mit verſchiedenen Flaſchen Cham
pagner zurückzukehren die ſie dem Hausperſonal überreichte damit dieſes
auf das Wohl ihres Neffen anſtoße Jnzwiſchen hatte ſie einen Roſen
ſtrauß winden laſſen mit dem ſie dann zur Kronprinzeſſin fuhr

Die Verlobung des Großherzogs Wilhelm Ernſt von
Sachſen Weimary mit der Prinzeſſin Hermine von Reuß ä L ſoll nach
in Weimar umlaufenden Gerüchten ſchon in den nächſten Tagen amtlich
bekanntgegeben werden Der Großherzog ſoll von ſeiner ſchlefiſchen Beſitzung
Heinrichau am Sonnabend nach Schloß Ettersburg zurückgekehrt ſein

Für den engliſchen Flottenbeſuch in Deutſchland iſt
nunmehr der Termin feſtgeſetzt Der Lübecker Mitarbeiter der Tägl
Rundſchau drahtet der dortige Magiſtrat habe die amtliche Meldung
erhalten daß das große engliſche Uebungsgeſchwader am 23 Auguſt vor
Lübeck eintreffen wird Das Geſchwader umfaßt 97 Kriegsſchiffe Nach
einer in Königsberg eingegangenen amtlichen Meldung wird das engliſche

Lanalgeſchwader am 19 Auguſt vor Pillau eintreffen und ſich am 23
nach Lübeck begeben wo es bie zum 25 Station nehmen will

Dem Bürgermeiſter von London hat der deutſche Bot
ſchafter Graf Wolff Metternich ſolgendes ihm von Kaiſer
Wilhelm zugegangenes Telegramm mitgeteilt Jch wünſche daß
Sie zur Kenntnis des Lordmayors bringen daß Mir die Glückwünſche
der Bürger Londons anläßlich der Geburt Meines Enkels große Freude
bereitet haben Jch ſende dem Lordmayor Meinen wärmſten Dank für
ſeine Botſchaft

Jn einem Runderlaß weiſt der Miniſter des Jnnern
darauf hin daß nach der letzten ſtatiſtiſchen Ueberſicht in einigen Straf
anſtalten die Zahl der mit Disziplinarſtrafen belegten Gefangenen
zur Durchſchnittszahl ſehr hoch ſei während die Ziffern anderer Anſtalten
zeigten daß auch bei ſeltenerer Verhängung von Strafen die Disziplin
aufrecht erhalten werden könne Muß auch heißt es dann weiter an
erkannt werden daß neben Eigentümlichkeiten der Bevölkerung einiger Ein
lieſerungsgebiete die baulichen Einrichtungen mancher Anſtalten die Dis
ziplin erſchweren und damit eine häufigere Strafanwendung herbeiführen
ſo wird dennoch bei ſachgemäßer Behandlung der Gefangenen auch in den
ungünſtiger geſtellten Anſtalten vermieden werden können daß mehr als
die Hälfte der durchſchnittlichen Gefangenenzahl im Jahre beſtraft erſcheint
Nicht jeder geringfügige Verſtoß gegen die Hausordnung erfordert Strafe
häufig genügt Belehrung und Zurechtweiſung Bei Ausſchreitungen
von Gefangenen deren Geiſteszuſtand Bedenken erweckt iſt von einer
Beſtrafung überall vorerſt Abſtand zu nehmen und ſorgfältige Beobachtung
unter Mitwirkung des Arztes einzuleiten Da die Grenze zwiſchen
Geiſteskrankheit und Verbrechen ſehr ſchwankend iſt ſchärft der Miniſter
beſonders ein Es iſt darauf hinzuwirken daß Gefangene die der Geiſtes
krankheit auch nur begründetermaßen verdächtig ſind unverweilt für
die Jrrenabteilungen angemeldet werden Die Annahme der Ver
ſtellung iſt in jedem Falle aktenkundig zu begründen und auch in den
Jahresberichten mit Gründen zu belegen

Jn Kiel wurde am Sonnabend auf der Hulk Prinz Adalbert
die vom Geh Kommerzienrat Lingner aus Dresden veranſtaltete Aus
ſtellung über die Volkskrankheiten und ihre Bekämpfung vom
Protektor dem Prinzen Heinrich von Preußen mit einer Anſprache
eröffnet Der Prinz wies auf den Wert der mit ſo unendlicher Mühe
und Opferfreudigkeit hergeſtellten Ausſtellung hin Zur Eröffnungsfeier
hatten ſich der neu ernannte Oberpräſident von Dewitz der Präſident des
Provinziallandtages Graf Reventlow Vertreter der mediziniſchen Fakultät
der Kieler Univerſität zahlreiche Aerzte geladene Gäſte Militär und
Zivilbehörden eingefunden

Der 17 Kongreß für Knabenhandarbeit iſt am Sonn
abend in Stuttgart eröffnet worden Derſelbe erfreute ſich eines zahl
reichen Beſuchs von Regierungs und Städtevertretern Lehrern und
Freunden der Erziehung aus allen Teilen des Deutſchen Reiches Der
König von Württemberg bekundete in einem ſehr wohlwollenden Kabinetts
ſchreiben ſein reges Jntereſſe für die Beſtrebungen des deutſchen Vereins
der ſein 25ſähriges Jubiläum begeht An den deutſchen Kaiſer den
König von Württemberg und den Kultusminiſter Dr Studt wurden Be
grüßungstelegramme abgeſandt Die Vorträge des Seminardirektors
Dr Pabſt Leipzig und des Kunſtgewerbemuſeumsdirektors Dr Jeſſen
Berlin über die Knabenhandarbeit in pädagogiſcher Hinſicht bezw im

Dienſte der künſtleriſchen Kultur fanden großen Beifall Jn der Ver
ſammlung der Werkſtattleiter ſprach der Lehrer Frenkel Berlin über neue
Wege in der leichten Holzarbeit Jn der prächtigen König Karl Halle des
Landesgewerbemuſeums war eine reichbeſchickte vielbeſuchte Ausſtellung von
Knabenhandarbeiten veranſtaltet worden

Eine Verluſtliſte aus Deutſch Südweſtafrika beſagt
Am 2 Juli auf der Pferdewache bei Uhabis gefallen Gefreiter Stephan

Als ſie ſich dem Kloſterhof näherten kamen ihnen Frau
von Ferni und Anna Arm in Arm entgegen Anna winkte
ſchon in einiger Entfernung mit ihrem Sonnenſchirm einen
Willkommengruß

Ein hübſches Paar ſagte ſie zu ihrer Mutter gewandt
Frau von Ferni nickte ſtill lächelnd

Jch wäre es zufrieden Jnge iſt ein ernſtes liebes zuver
läſſiges Mädchen

Das iſt ſie aber ich fürchte unſer Armand geht mit
geſchloſſenen Augen neben ihr einher Nicht alle wiſſen ein
Glück zu erkennen und feſtzuhalten

Du würdeſt in einer Verbindung Armands mit Jnge ein
Glück ſehen rief Marianne Ferni lebhaft

Für Armand unbedingt
Nun ich dächte auch Jnge könnte zufrieden ſein meinte

Frau von Ferni in leicht empfindlichem Ton Armand iſt
ſchön elegant reich und ein guter Menſch verteidigte ſie ihr
Lieblingskind ohne daß Anna ihn eigentlich angegriffen

Ja Mama ſehr gut aber auch ſehr ſchwach eben des
halb wäre es ein Glück für ihn eine Frau zu bekommen die
ein ſo feſter Charakter iſt wie Jnge

Charakterlos iſt Armand auch nicht Anna
treibſt

Man war ſich ſo nahe gekommen daß das Geſpräch nicht
fortgeſetzt werden konnte man begrüßte ſich gegenſeitig und
die jungen Leute erzählten wie und wo ſie ſich getroffen
Gemeinſam kehrten alle zum Kloſterhof zurück wobei Armand
es zum erſtenmal ſo einzurichten wußte daß er neben Jnge
ging ſchritt ſie aber einmal zufällig neben Frau von Ferni
oder Anna ſo ſuchten ſeine Blicke immer wieder ihre Geſtalt

Du haſt Paſtors zu morgen abend eingeladen Mama
ſagte er im Lauf des Geſprächs

Ja es mußte einmal ſein
aber das hilft nichts

Was hatte er davon Mamal

Du über

Dir wird es nicht paſſen

rief Anna und lachte

Schusbier geb zu Staude früher im GrenadierRegiment Nr 10
Reiter Bruno Brumme geb zu Berlin früher im LuſtſchifferBataillon
Außerdem Reiter Gotthilf Küſterer geb zu Lützenhardt früher im Kgl
Württembergiſchen TrainBataillon Nr 13 am 2 Juli im Lazarett Keet
manshoop an Typhus geſtorben

Der Turnverein Windhoeh richtet an alle Turnvereine des
Vaterlandes die Bitte ihm durch brüderliche Spenden die Erbauung
eines Vereinshauſes Turnhalle zu ermöglichen da er zu billigſtem Preiſe
von der kaiſerlichen Regierung einen Platz erworben aber dadurch ſeine
Barmittel erſchöpft hat

Laut Meldung aus Altona wurde der unter dem Verdachte
anarchiſtiſcher Umtriebe verhaſtete Maurer Auguſt Roſenberg am
Sonnabend abend gefeſſelt ins Gefängnis abgeführt Es iſt die gericht
liche Vorunterſuchung gegen ihn wegen Vorbereitung eines gegen den Kaiſer
gerichteten Mordverſuchs eingeleitet worden Aus Newyork wird be
richtet Der Zentralausſchuß der vereinigten deutſchen Gewerkſchaften in
Seattle Waſhington hat in einer Sitzung kundgetan daß der als
Anarchiſt in Altona verhaftete Roſenberg ein harmloſer Handwerker
ſei der ſich mit der Erfindung von Farbenmiſchungen beſchäftigte wovon
auch die in ſeiner früheren Wohnung vorgefundenen Chemikalien herrühren
Roſenberg hat ſich ein Vermögen von etwa 30000 Mk geſpart Zwei
ehrenwerte deutſche Bürger in Seattle die ihn ſeit Jahren lennen er
tärten er habe niemals anarchiſtiſche Geſinnungen bekundet

Frankreich
Zum Dreyfus Prozeß

General Mercier veröffentlicht ein an den Präſidenten des
Kaſſationshofes gerichtetes Schreiben worin er ſagt er habe das Ende
des Plaidoyers des Generalſtaatsanwalts abgewartet um gegen deſſen
Form und Jnhalt Einſpruch zu erheben der Kaſſationshof habe ſich
wohl ſelber ein Urteil gebildet über die heftige Sprache des General
ſtaatsanwalts Was den Jnhalt anbelange ſo werde er und die anderen
im Plaidoyer Angegriffenen die gegen ſie erhobenen Beſchuldigungen nur
dann öffentlich bekämpfen wenn eine neue Verhandlung vor
einem Kriegsgericht angeordnet werden ſollte er perſönlich hätte überdies
trotz der Angriffe des Generalſtaatsanwals geſchwiegen wenn nur er deren
Zielſcheibe geweſen wäre es ſeien aber auch Zeugen und Militärrichter
angegriffen denen ihre Stellung nicht geſtatte ſich ſelbſt zu verteidigen
deshalb erhebe er für ſie eine Stimme

Jn der Sonnabend Sitzung des Kaſſationshofes erklärte der Ver
teidiger von Dreyfus Monard bezüglich der in der Libre Parole
erfolgten Veröffentlichung des von General Mercier an den Präſidenten
des Kaſſationshofs gerichteten Schreibens dieſer Brief widerſpreche
den vor dem Kriegsgerichte in Rennes von Mercier gemachten Ausſagen
Er ſchloß dann ſein Plajdoyer mit der Erklärung es ſei Zeit dem Syſtem
der Verzögerung und der Konzeſſionen an das Verbrechen ein Ende zu
machen da ſonſt die Ehre der Juſtiz leiden würde Die Gerechtigkeit
müſſe endlich wieder hergeſtellt werden Das Urteil des
Kaſſationshofes müſſe nicht nur vollkommen ſein und die Herrſchaft des
Rechts wieder herſtellen ſondern auch eine moraliſche Geſundung
herbeiführen Damit waren die Plaidoyers beendet nun beginnen die
Beratungen Das Urteil wird erſt am Dienstag oder Mittwoch dieſer
Woche gefällt werden

Rußland
Komplott gegen das Leben des Zaren

Nach einer Meldung des engliſchen Blattes Morning Leader aus
Kopenhagen ſoll ein gegen das Leben des Zaren gerichtetes Komplott
in letzter Stunde aufgedeckt worden ſein Die Verſchwörer beabſichtigten
angeblich die kaiſerliche Jacht auf der der Zar wie alljährlich auch
in dieſem Sommer in den finniſchen Gewäſſern zu kreuzen gedachte in die
Luft zu ſprengen Jm Finniſchen Meerbuſen ſoll ein verdächtiges
Fahrzeug geſichtet worden ſem deſſen Beſatzung die aus finniſchen und
ruſſiſchen Revolutionären beſtand längs der Küſte Minen gelegt hatte
Taucher die den Befehl erhalten hatten nach dieſen Minen zu forſchen
fanden angeblich viele Minen beſonders an den Stellen wo die kaiſerliche
Jacht im Vorjahre zu ankern pflegte Die Minen konnten vom Lande
aus zur Exploſion gebracht werden Dieſe Entdeckung ſoll in der Um
gebung des Zaren tiefe Beſtürzung hervorgerufen haben zumal da es nicht
gelungen iſt des verdächtigen Schiffes habhaft zu werden Es heißt der
Zar habe die Kreuzfahrt in den finniſchen Gewäſſern infolge der Ent
deckung aufgegeben Man wird abzuwarten haben wie viel an der
Nachricht wayr iſt möglich iſt es allerdings daß die Nachricht nicht ein
bloßes Gerücht iſt

Die Gärung in der Armee
Die Anſicht der ruſſiſchen Generalität daß die Armee kaiſertreu

ſei und bei einbrechender Kataſtrophe ihren Mann ſtellen würde läßt ſich
ſchwer mit den Tatſachen vereinigen die aus allen Enden des Zarenreiches
gemeldet werden Beſonders charakteriſtiſch waren die Vorgänge in Odeſſa
Dort wurden während des Streiks der Beſatzungen der Handelsſchiffe weit
gehende Konzeſſionen von der oberſten Behörde gemacht Trotzdem wollten
die Mannſchaften von keinem Entgegenkommen etwas wiſſen Zu derſelben
Zeit hielten die Soldaten in Odeſſa ein Meeting ab wobei Interpellationen
an die Reichsduma vorgeleſen wurden in denen u a geſagt wird die
Reichsduma ſolle an alle Teile der Armee ihre Kommiſſare entſenden um
die elende Lage des Militärs kennen zu lernen Speziell wandten
ſich die Jnterpellanten an die Arbeitsgruppe der Reichsduma die auf volle
Unterſtützung durch das Militär bet Durchdrückung ihrer demokratiſchen
Forderungen rechnen könne Charakteriſtiſch ſind auch die Militärunruhen
in Samara im Buſuluſchen Regiment Dort weigerten ſich zwei betrunkene
Soldaten ihre Offiziere zu grüßen Sie wurden arretiert wogegen die
übrigen Mannſchaften des Regiments proteſtierten Die Arretierten wurden
gewaltſam befreit Sofort wurde eine Verſammlung einberufen Die
Soldaten verlangten dazu die Regimentsmuſik und ſangen revolutionäre
Lieder Zum Schluß wurden noch 20 Schüſſe abgefeuert glücklicherweiſe

ohne jemand zu verletzen Auf der Verſammlung wurden ſowohl ökonomiſche
wie politiſche Forderungen ausgearbeitet die dem Kommandeur übermittelt
wurden der alle ökonomiſchen Forderungen zu erfüllen verſprach Am
nächſten Tage war kein Dienſt Die Soldaten beſchloſſen mit Muſik und
Fahnen durch die Stadt zu ziehen Sie befreiten mehrere politiſche
Gefangene und forderten auch die Offiziere auf an ihrem Umzug teilzu
nehmen Die Offiziere willigten ſchließlich darin nur um nötigenfalls
Unheil zu verhüten Es gelang ihnen die weitere Befreiung politiſcher
Gefangener zu verhindern indem ſie dieſe als augenblicklich zwecklos
bezeichneten In den letzten Tagen war ferner im Olskomer Infanterie
Regiment eine ſo ſtarke Gärung bemerkbar daß allen Ziviliſten nicht nur
der Eintritt in die Kaſernen ſondern auch das Vorübergehen an dieſen
Gebäuden verboten wurde Die Offiziere des Regiments wurden entlaſſen
Zählt man zu dieſem allen noch die Gärungen unter den Soldaten in
Kurst Poltawa Kronſtadt Rjäſan Tomsk Batum Wladiwoſtok und
endlich ſogar im Lager von Kraſſnoje Sſelo ſo nimmt ſich die Behauptung
der ruſſiſchen Offiziere über die unerſchütterliche Kaiſertreue der Truppen
etwas ſonderbar aus

Großbritannien
Zum Beſuch der britiſchen Flotte in Kronſtadt

Nach den jüngſten Erklärungen des Staatsſekretärs des Aeußeren Lord
Grey daß das engliſche Oſtſeegeſchwader das Anlaufen ruſſiſcher
Häfen nicht aufzugeben gedenke ſteht augenblicklich eine neue Kundgebung
gegen den Flottenbeſuch im Mittelpunkt des Jntereſſes weil der Zivillord
der britiſchen Admiralität Präſes des proteſtierenden Kiubs iſt Aus London
wird darüber berichtet Aufſehen erregt hier ein öffentlicher Brief an
die Zeitungen vom Komitee des Neuen Reformklubs deſſen Vorſitzender
der zivile Lord der Admiralität Edmund Robertſon iſt worin folgende
Reſolution des politiſchen Komitees des Neuen Reformklubs mit der Bitte
um Veröffentlichung übermittelt wird Die Verſammlung des politiſchen
Komitees des neuen Reformklubs ſpricht ſich gegen die jüngſt in Rußland
verübten Greueltaten aus und fordert in Anbetracht der gegenwärtigen
Verhältniſſe in jenem Lande de Regierung auf das Programm der Flotten
manöver ſo zu verändern daß die britiſche Flotte ruſſiſche Häfen nicht zu
beſuchen hat zur Vermeidung weiterer Mißverſtändniſſe über den Zweck ſolchen
Beſuchs der nur als ein gewöhnlicher Akt der Höflichkeit gegen einen an
zulaufenden ausländiſchen Hafen beabſichtigt iſt

Lokales
Der Nachdruc unſerer Original Lokal Berichte iſt nur mit Quellenangabe geftattet

Halle 9 Juli
Perſonalien Dem Landrate des Saalkreiſes iſt der Regierungs

Aſſeſſor Dr Weyermann aus Gleiwitz zur Hilfeleiſtung in den land
rätlichen Geſchäften vom 28 Juni d Js ab überwieſen worden Der
Landmeſſer Adolf Krebs in Halle a d S iſt als ſolcher am 25 Juni
d Js vereidigt Der Gerichtsvollzieher Jagemann iſt von Calbe a S
nach Halle a S verſetzt worden

Von der Univerſität Der Geh Kirchenrat Prof Dr theol
Ferdinand Kattenbuſch Ordinarius der ſyſtematiſchen Theologie in
Göttingen hat den Ruf nach Halle a S als Nachfolger von Profeſſor
Dr Max Reiſchle angenommen

Die Hiſtoriſche Kommiſſion für die Provinz Sachſen und
das Herzogtum Anhalt hielt ihre diesjährige Geſamtſitzung im Zerbſt
unter dem Vorſitz des Herrn Geheimen Regierungsrat Dr Lindner
Halle ab Sie hat im verfloſſenen Geſchäftsjahr ſchwere Verluſte erlitten
indem ihr ſowohl der Direktor des Provinzial Muſeums Herr Major a D
Or Förtſch in Halle wie der königliche Archipdirektor Dr Ausfeld in
Magdeburg durch frühzeitigen Tod entriſſen wurden Die vielfältigen Auf
gaben der Kommiſſion ſind ſämtlich gefördert worden Zur Ausgabe ge
langten in dieſem Jahre von den Geſchichtsquellen der vierte Band des
Urlundenbuchs der Stadt Goslar bearbeitet von Landgerichtsdirektor Vode
in Braunſchweig und der Erphurdianus Antiquitatum Variloquus
herausgegeben von Eymnaſialdirektor Dr Thiele in Erfurt das Neujahrs
blatt Das Zerbſter Bier von Archivrat Dr Wäſchke in Zerbſt von
den Bau und Kunſtdenkmälerbeſchreibungen Kreis Naumburg Land
bearbeitet durch Herrn Paſtor Dr Bergner in Niſchwitz das 12 Heft der
Vorgeſchichtlichen Altertümer in dem Herr Sanitätsrat Dr Zſchieſche

in Erfurt die vorgeſchichtlichen Burgen und Wälle auf der Hohen
Schrecke Schmücke und Finne behandelt endlich der vierte Band
der vom Provinzialmuſeum herausgegebenen, Jahresſchrift für die Vor
geſchichte der ſächſiſch thüringiſchen Lande Soeben iſt auch der
erſte Band der Regiſtraturen der Kirchenviſitationen im ehemals ſächſiſchen
Kurkreiſe die Ephorien Wittenberg Keinberg und Zahna bearbeitet durch
Archidiakonus Pallas zu Herzberg im Buchhandel erſchienen Jn
Arbeit befinden ſich die Urkundenbücher des Kloſters Unſer Lieben Frauen
in Halberſtadt des Erzſtiftes Magdeburg des Bistums Naumburg
Zeitz des Eichsfeldes der Städte Aſchersleben Erfurt Goslar Halle
Neuhaldensleben ferner die Paurgedinge in Quedlinburg die Erſurter
Matrikel von 1635 1816 neu in Ausſicht genommen wurde ein Urkunden
buch der Stadt Eisleben Die Kommiſſion beſchloß in ihren Arbeiteplan
auch Quellen zur ſtädtiſchen Verfaſſungs Verwaltungs und Wirtſchafts
eſchichte aufzunehmen ebenſo wiſſentlich begründete dabei allgemein verſanduche Heimatskunden herauszugeben doch ſind über die Veröffentlichungen

beider Art noch weitere Beſchlüſſe zu faſſen Von den Bau und Kunſt
denkmälern ſind die Kreiſe Querfurt Quedlinburg Zeit Wernigerode in
zweiter Auflage ihrer Vollendung nahe andere noch in Be
arbeitung Das Provinzialmuſeum entwickelt ſich ſtetig weiter
Zum Direktor wurde Herr Bergwerls und Hüttendirektor a D
Karl Reuß gewählt Ausgrabungen haben ſehr intereſſante Ergebniſſe ge
bracht die Jahresſchrift wird demnächſt auch eine Darſtellung des be
rühmten Leubinger Fundes aus der alten Bronzezeit bringen Beſondere
Aufmerkſamkeit widmet die Kommiſſion weiterhin den geſchichtlichen und

eins daß er morgen geſchäftlich ſehr in Anſpruch genommen iſt
oder ſchon eine Einladung zu Wredes oder Neumanns anu
genommen hat

Wette lieber nicht Deine Kombinationsgabe könnte Dich
doch einmal im Stich laſſen mein weiſes Schweſterlein
erwiderte Armand empfindlich

Wirklich Nun das wollen wir abwarten
es nur freuen

Nach dem Tee wurde wie häufig an ſchönen Sommer
abenden beim Schein großer Gartenlampen auf der Terraſſe
vorgeleſen Jnge las Frau von Ferni und Anna machten
Handarbeit Armand zog ſich gewöhnlich zurück heute ſchlen
derte er erſt in den Park hinab aber bald war er wieder
oben ſchob ſich einen Windſorchair in den Hintergrund zündete
ſich eine Zigarre an und blieb

Das Licht fiel voll auf Jnges Geſicht dies feine ſtolze
etwas herbe Geſichtchen mit dem mattweißen Teint den ſchön
geſchweiften tiefroten Lippen und den ſtarken gutgezeichneten
Brauen

Wie ſchön ſie iſt dachte Armand und den ganzen
Abend beſchäftigten ſich ſeine Gedanken mit ihr nur mit ihr

Am nächſten Tage gegen ſechs Uhr abends fuhr der
Paſtorwagen am Schloſſe vor Ein altertümlicher etwas
ſchwerfälliger Halbwagen von zwei kräftigen dicken Gäulen
gezogen Der Paſtor ein kleiner ältlicher Herr mit bartloſem
faltenreichem gütigem Geſicht umrahmt von vollem weißem
Haar Paſtor Roebke perſonifizierte den glaubensfrohen
lebensheiteren Gottesmann Er wußte ein gutes Menu und
ein gutes Glas Wein nach Gebühr zu ſchätzen und war der
Anſicht daß es wohl angebracht ſei den Armen und Kranken
neben der Stärkung aus Gottes Wort auch mit etwas leib
lichen Gaben aufzuhelfen Eine alte Frau in ſeiner Gemeinde
hatte einſt den ſehr bezeichnenden Ausſpruch getan daß des
guten Herrn Paſtors Troſt beſonders nachhaltig wirke da er
ihr immer fünfzig Pfennig dazu in die Hand drücke Seine

Mich würde

mutwillig zu dem Bruder hinüber Jch wette zehn gegen Eheliebſte ſtimmte dem bei und dieſe Uebereinſtimmung war

auch die einzige in dem geiſtlichen Ehepaare denn im übrigen
konnte man ſich keine größeren Gegenſätze denken als die
Roebkes Frau Hermine überragte ihren Gatten nicht nur
körperlich um eines guten Hauptes Länge auch ihr Geiſt
ſtrebte mit ſtarkem Flügelſchlag hohen Jdealen zu Sie konnte
es nicht vergeſſen daß ihr in ihrer Jugend einſt ein lyriſcherDichter ſeine ausſichtsloſe Liebe in mittelmäßigen Verſen zu

Füßen gelegt daß er ſie mit einer Juno Ludoviſt verglichen
und noch heutigen Tags trug ſie ihr reiches graumeliertes
Haupthaar leicht von der Stirn genommen und am Hinter
kopf zu einem griechiſchen Knoten geſchlungen zeigte ſich am liebſten
im Profil und konnte es nie ohne ein leiſes Zucken zwiſchen
den ſcharfgezeichneten Brauen ertragen daß der Paſtor ihren
von dem Jugendgeliebten ſo oft beſungenen Namen Hermine
kurzweg in Mine verwandelte er dagegen ließ es mit ſtillem
gutmütigem Lächeln über ſich ergehen ſich ſtatt mit dem ein3 Karl mit Carolus angeredet zu hören

Danke Faßmann danke, Kore Paſtor Roebke als er

mit Hilfe des Dieners glücklich aus dem hohen noch in
altmodiſchen Federn ſchwankenden Vehikel auf dem Erdboden
angelangt war Frau Hermine nickte nur gütiggönnerhaft mit
dem junoniſchen Haupt ließ das ſchwarze Seidenkleid in ganzer
Länge und unmodernem Schnitt ausfallen und ſchritt mit dem
Anſtand einer Königin durch die weitgeöffneten Türen in das
Veſtibül wo Anna und Jnge das Ehepaar empfingen

Heiß heute meine Damen tüchtig heiß man ſchwitzt im
ſtillen Sitzen, ſagte Paſtor Roebke ſeinen leichten dunklen
Strohhut ablegend und mit der kleinen rundlichen Hand leicht
über das ſchöne ſilberweiße Haar ſtreichend während ſeine
Gattin vor einem der hohen Pfeilerſpiegel ihre Toilette ordnete
und den griechiſchen Knoten lockerte

Als man dann den Gartenſalon betrat wo Frau von
Ferni im Sommer zu empfangen pflegte erſchien in der
gegenüberliegenden Tür Armand

Fortſetzung ſolgt

hab



Nr 158 VienstagJ vorgeſchichtlichen Karten ſowie den Flurkarten Das ungemein reiche und
oſtbare Material das Herr Bürgermeiſter Dr Brecht in Quedlinburg in
jahrelanger Arbeit nen hat befindet ſich jetzt in Halle unter der
Leitung von Profeſſor Dr Heldmann Neben den Wüſtungen in der
Altmart ſollen demnächſt auch die der beiden Mansfelder Kreiſe des
Saallreiſes und des Kreiſes Querfurt bearbeitet werden Außerdem hat

e die Kommiſſion Grundſätze aufgeſtellt für die Bearbeitung der Geſchichts
quellen und der Bau und Kunſtdenkmäler und beabſichtigt ſolche auch
ſür die Karten und Wüſtungen abzufaſſen die alle in den Druck gegeben
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werden ſollen Die Sitzung des nächſten Jahres ſoll in Tangermünde
tattſindenſat Sommerfeſt der Hall Fr Studentenſchaft Am Freitag fand

das Sommerfeſt der Halleſchen Freien Studentenſchaft ſtatt zu welchem
ſich eine große Teilnehmerſchar auch Vertreter der befreundeten Leipziger
Organiſation eingefunden hatte Ein Zug von ſieben Gondeln eine

troß des Regens ſehr fidele Fahrt ſetzte ſich von der Peißnitz aus nach
der Saalſchloßbraueret hin in Bewegung während die Bergſchenke in

bengaliſcher Beleuchtung erſtrahlte Jn der Saalſchloßbrauerei angekommen
wurde der Ball durch zwei ſchneidig geſpielte Waldteufel Walzer die von

aus
und mnuſikaliſch dramatiſcher Art ſowie mehrere humoriſtiſche Reden ver

dem Hausorcheſter unter der Leitung des Herrn stud phil Preibiſch
rt wurden eröffnet Weitere treffliche Darbietungen muſikaliſcher

ſhönten das Feſt und erſt in den frühen Morgenſtunden entführte die
Straßenbahn die Teilnehmer die gern noch länger das Tanzbein ge

I woartet wird
I 600 000 Stück
kommt zum größten Teil den Kriegerwitwen und Waiſen zugute dient
alſo einem ungemein ſegensreichen Zwecke Das Jahrbuch für 1907 iſt

ſchwun hätten nach Hauſe
Jahrbuch des Deutſchen Kriegerbundes der vom Vor

de des Deutſchen Kriegerbundes herausgegebene Volkskalender iſt
eben für das Jahr 1907 erſchienen Dieſes Jahrbuch iſt ohne Zweifel

der beliebteſte Nationalkalender ein Hausfreund im beſten Sinne des
Wortes der in vielen Tauſenden von Familien wo Gottesfurcht und
Vaterlandsliebe die Herzen der Eltern erfüllen und wo die Kinder zu

Menſchen und braven Staatsbürgern erzogen werden freudig er
Die Auflage des Jahrbuches für 1906 betrug weit über

Der aus dem Verkauf des Jahrbuchs erzielte Ueberſchuß

im großen und ganzen nach demſelben Plane zuſammengeſtellt wie das für

Regimenter

I 1906 Welchen Beifall dieſes Jahrbuch r hat geht wohl am beſten
aus der Tatſache hervor daß davon
J vorden ſind als vom Jahrbuch für 1905 Hoffentlich wird die neue Auf

ber 30000 Stück mehr e

lage des Jahrbuches denſelben Sprung aufwärts machen Für Haus und
Familie iſt das neue Jahrbuch wieder ein treuer Berater Trotz ſeines
reichen Inhalts koſtet dieſer Kalender nur 50 Pfennige für je 10 auf ein
mal beſtellte Exemplare werden an die Kriegervereine obenein 2 Frei
exemplare gewährt Einzelne Jahrbücher zur Anſicht werden gegen Ein
ſendung von 70 Pfg in Briefmarken vom Bureau des Deutſchen Krieger
bundes Berlin W 62 Kurfürſtenſtraße 97 gern übermittelt Für Freunde
und Gönner des deutſchen Kriegervereinsweſens bietet ſich hier eine vor
treffliche Gelegenheit durch Vertreibung dieſes Jahrbuches einer guten Sache
zu dienen

Der r ehemaliger Kameraden der Jnfanterie
26 u 66 feierte unter zahlreicher Beteiligung den

40 Vedenttag der Schlacht bei Königgrätz Beſonders zahlreich waren die
Offiziere des Vereins vertreten Der 1 Vorſitzende Herr Leutnant der

Reſerve Dr Rammelt leitete die Feier mit einer Anſprache ein in wel
cher er unter Hinweis auf die Bedeutung dieſer Schlacht die Mitkämpfer

die auf mit Girlanden und Blumen geſchmückten Ehrenplätzen Platz ge
nommen hatten ehrte Redner ſchloß mit einem Hoch auf den Kaiſer
das von den Anweſenden begeiſtert aufgenommen wurde Von den übrigen

u Ehren der Teilnehmer an der Schlacht gehaltenen Anſprachen ſeienFeſonders die der Ehrenmitglieder des Vereins Exzellenz v Ziegner

und des Herrn Leutn d Reſ Schaar hervorgehoben Ein von Fräu
lein Ruloff Tochter eines Vereinsmitgliedes ſchwungvoll geſprochener
Prolog fand großen Beifall Auch die Erzählung des Kam Stottmeiſterite ſeine érieemiſe in der Schlacht bei Königgrätz wurde mit großem

Beifall aufgenommen
Krieger Begräbunis Verein Jn der letzten Monatsverſammlung

wurde an den Ausflug verbunden mit Kinderfeſt am Sonntag den
22 d zu Kamerad Landmann nach Ammendorf erinnert Das
Stiftungsfeſt wird am 4 November in den Thaliaſälen gefeiert werden
Ferner hat der Verein beſchloſſen ſich mit der Fahne an der Fahnenweihe
des Krieger Vereins Halle Cröllwitz am Sonntag den 5 Auguſt zu be
teiligen Treffpunkt 2i Uhr nachmittags in der Bergſchenke Endlich
wurde die Ehrung der 44 Teilnehmer am Feldzuge 1866 durch einen
Kommers zu welchem ſämtliche Mitglieder Einladungen erhalten hatten
beſchloſſen

Das Recht der Vergbeamten Bekanntlich unterligen die Berg
baubetriebe nicht der Gewerbeordnung ſondern dem Bergrecht das durch
die Geſetzgebung der Einzelſtaaten geregelt iſt Infolgedeſſen ſind die
Rechtsverhältniſſe der techniſchen Angeſtellten im Bergbau in den verſchiedenen
Bundesſtaaten verſchieden Die neueren Fortſchritte der Gewerbeordnung
haben nur zum Teil ihren Weg in die Berggeſetze gefunden Deshalb hat
der Deutſche Werkmeiſter Verband Sitz Jeden im Anſchluß an die
letzten Reichstagsanträge auf weitere Verbeſſerung der Gewerbeordnung an
Reichsregierung und Reichstag ſowie an die am Bergbau beteiligten Bundes
ſtaaten die Bitte gerichtet möglichſt bald in die einzelnen Berggeſetze Be
ſtimmungen aufzunehmen die dem S 1334a bis 133h der Gewerbeordnung
entſprechen Eine weitere Eingabe tritt für gleiche Verbeſſerungen in der
Seem annsordnung zu gunſten der Seemaſchiniſten und Kapitäne ein

VolksbildungsBerein Die von der Geſangsabteilung geplante
Gondelfahrt wurde des ungünſtigen Wetters wegen auf einen ſpäteren Tag

Eine

vorllegt betreffe die Herbeiführung der völligen Sonntagsruhe
ſchäftigt alle Bewohner der Stadt beſonders aber die Jntereſſenten Wenn

verſchoben hingegen fand der übrige Teil des Programms der in Geſangs
vorträgen und Tanzvergnügen beſtand ſeine die Teilnehmer befriedigende
Erledigung Der ſeit einem Jahre beſtehende Männerchor entledigte ſich
ſeiner Aufgabe lobenswert und zeigte daß er in dem kurzen Zeitraum
unter Direktion des Herrn Muſiklehrer O Schwendler fleißig gelernt hat

Der Ortsverband der deutſchen Gewerkvereine H
hatte am Sonnabend in der Börſenhalle eine Ortsverbandsverſammlung
in welcher Kollege Holmelin einen Vortrag über die Beſchränkung der
Sonntagsarbeit hielt Der Referent hob hervor daß bisher zwiſchen der
Arbeiterſchaft und den Handelsangeſtellten zu wenig Fühlung beſtanden
habe Es wäre erfreulich daß in dieſer Beziehung ein Umſchwung ein
getreten ſei und beſonders zu begrüßen wäre daß gerade der erſt vor
kurzem hier gegründete Verein der deutſchen Kaufleute eine ſo lebhafte
Tätigkeit an den Tag lege Die Petition die augenblicklich dem Magiſtrat

Sie be

wir zurückblicken auf das Jahr 1892 wo endlich etwas Ordnung im
deutſchen Reiche für das Handelsgewerbe geſchaffen wenn wir uns um
ſehen wo hier der 8 Uhr Ladenſchluß eingeführt wurde ſo müſſen wir
ſagen etwas iſt wohl geſchaffen aber es fehlt noch viel an der richtigen
Vollendung Referent tadelt daß trotz des 8 Uhr Ladenſchluſſes die An
geſtellten oft erſt gegen 9 Uhr und manchmal noch ſpäter aus den
Geſchäſten kommen Auch hierin müſſe Wandel geſchaffen werden
Der alte Krämergeiſt müßte im Kaufmannsgewerbe ſchwinden

die Sonntagsruhe dem Handelsſtand inSchädigung bringe

GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis
keinem za Vereinzelte Städte z B Dresden hätten für gewiſſe
Zweige ſchon vor dem Jahre 1892 die völlige Sonntagsruhe gehabt und
neuerdings ſei man in Frankfurt Köln und anderen großen deutſchen
Städten dabei die Sonntagsruhe gänzlich einzuführen Für die Arbeiter
ſchaft ſei es notwendig daß ſie des Freitags den Wochenlohn erhalte
Dieſes würden die Arbeitgeber wohl im Intereſſe der gerechten Sache tun
An das Referat ſchloß ſich eine lebhafte Diskuſſion Alle Redner traten
für die Beſtrebungen der deutſchen Kaufleute ein Beſonders ermahnte
man Sonntags keine Einkäufe zu machen Nächſten Sonntag findet
ein Ausflug nach Schkeuditz ſtatt Abfahrt 1 Uhr 40 Minuten

Das Roſt ſche Solo Quartett im Zoologiſchen Garten erzielte
geſtern einen großen Erfolg Die Künſtler bringen ihre Weiſen in einer
Vollendung zu Gehör wie wohl kein zweites derartiges Enſemble Man
weiß nicht worüber man am meiſten entzückt ſein ſoll über das groß
artige Stimmenmaterial die feine Ausarbeitung oder die prächtige
Harmonie im Vortrag Das Programm wies eine ſehr mannig
faltige Zuſammenſetzung auf Neben lyriſchen Kompoſitionen waren
hiſtoriſche Lieder vertreten den meiſten Applaus ernteten die
Künſtler auf humoriſtiſchem Gebiet beſonders mit dem Vortrage von
Kirchls Stilleben Der humoriſtiſche Text und von dieſem namentlich
die Schlußſtelle Da liegt der Schmied wozu der Baſſiſt einige Seufzer
aus Seines Baſſes Gründgewalt ertönen ließ rieſen allgemeine Heiter
keit hervor die noch geſteigert wurde als die Künſtler das bekannte
Schneiderlied zum beſten gaben Drum nicht gekichert nicht gemeckt

Für heute Montag iſt ein Liederabend angeſetzt an dem ſich das
Quartett für dieſe Saiſon von unſerem Publikum verabſchiedet

Jm Birkenwäldchen findet in der Zeit vom 15 bis 22 Juli
ein Sommerfeſt verbunden mit Preisſchießen Roſtbraterei ſowie Konzert
ſtatt Am Mittwoch den 18 Juli wird ein Kinderfeſt veranſtaltet und
an demſelben Abend von den Herrn Gebr Pfeiffer ein Feuerwerk abge
brannt Sonntag den 22 Juli erfolgt die Preisverteilung an die beſten
Schützen abends iſt wiederum Feuerwerk Der Eintritt iſt vollſtändig
frei Näheres iſt aus den Jnſeraten zu erſehen

Heangns Unter dieſer Spitzmarke berichteten wir daß bei
einer Hausſuchung welche bei einer hieſigen Schneiderin vorgenommen
wurde die Polizei einen Poſten Seidenſtoffe fand die angeblich in Berlin
e ſein ſollen daß der Beſtohlene die Seide aber nicht als ſein

igentum rekognoszieren konnte Von beteiligter Seite wird uns dazu
noch mitgeteilt daß die Frau durch Vorlegung von Rechnungen nun auch
den rechtmäßigen Erwerb der beſchlagnahmten Seide nachgewieſen hat

Behufs Beſeitigung eines Badeſtubenbrandes wurde die
Feuerwehr am Sonnabend abend gegen 98 Uhr nach Ludwig Wuchererſtr 80
gerufen Durch übermäßiges Heizen des Badeofens war eine in der Nähe
desſelben befindliche Gardine in Brand geraten Die Wehr beſeitigte den
Brand in wenigen Minuten

Selbſtmord Ein 84 jähriger Almoſenempfänger verübte am
Sonnabend nachmittags gegen 2 Uhr im Keller des von ihm in der
Eichendorffſtraße bewohnten Grundſtrücks Selbſtmord durch Erhängen

Waſſerrohrbruch Geſtern nachmittag gegen 1 Uhr entſtand vor
dem Grundſtück Rathausſtraße 19 ein Waſſerrohrbruch

Sterbefälle Halle Süd Jn vergangener Woche verſtarben an
Altersſchwäche 3 Verblutung 1 Gehirnſchlagfluß 1 Herzmuskelentartung 1
Altersbrand 1 Lungenentzündung 1 Magenkrebs 1 Darmkrebs 1 Haſen
ſcharte 1 Scharlach 1 Darmkatarrh 3 Bauchfellentzündung 1 bösartiger
Blaſengeſchwulſt 1 Lebensſchwäche 5 Speiſeröhrenverengung 1 Lungen
tuberkuloſe 6 epidemiſcher Genickſtarre 1 Gallenſteinen 1 Halswirbel
bruch 1 Rhachitis 1 Phlegmone 1 Venenentzündung bei Schwangerſchaſt 1
Gaſtroenteritis 2 Brechdurchfall 2 Rippenbruch 1 tuberkulöſer Hirnhaut
entzündung 1 Hautausſchlag 1 Gehirnblutung 1 Speiſeröhrenkrebs 1
dazu Totgeburten 2 zuſammen 46 Hierunter befinden ſich 6 in hieſigen
Krankenhäuſern verſtorbene Ortsfremde Halle Nord Jn ver
gangener Woche verſtarben an Hirnhautentzündung 1 Herzklappenfehler 1
chroniſchem Ekzem 1 Kehlkopfkrebs 1 Eklampsia neonatorium Il chroniſcher
Nierenentzündung 1 Altersſchwäche Magendarmkatarrh 1 Darmkatarrh 4
Brechdurchfall 3 Bronchopneumonie 2 Phthisis pulmonum 1 Schar
lach 2 Diphtherie 1 Herzlähmung 1 chroniſcher Bronchitis 1 infolge
Selbſtmords durch Ertränken 1 zuſammen 24 Hierunter befinden ſich 2
in hieſigen Krankenhäuſern verſtorbene Ortsfremde

Weiteres Lokales ſiehe in der 1 Beilage

Telegramme und letzte Nachrichten
Breslau 9 Juli Meldung des B Wie aus Tſcheſchen

im Kreiſe Groß Wartenburg gemeldet wird erſchlug der Blitz im be
nachbarten Dorfe Polniſch Steine den früheren Gemeindevorſteher Freitag
und ſeine achtzehnjährige Toch ter Die ganze Familie befand ſich in der
Wohnſtube Frau Freitag und die anderen Kinder blieben unverſehrt

Merzdorf Schleſien 9 Juli Wolff s Bur Geſtern entgleiſte
aus noch nicht feſtgeſtellter Urſache der Zug 864 in der Einmündungs
krümmung in Merzdorf Zwei Wagen fielen dabei zur Seite Es meldeten
ſich neun Perſonen mit unbedeutenden Hautabſchürfungen, ſie ſetzten
ihre Reiſe ſogleich fort Die Hauptgleiſe der Strecke Breslau Hirſchberg
waren abends 8 Uhr wieder frei

Eiſenach 9 Juli Meldung der Magdeb Ztg Jn Anweſen
heit des Großherzogs iſt geſtern mittag das hieſige Kurbad ſeierlich
eröffnet worden Anſprachen hielten der Oberbürgermeiſter Schmieder
Profeſſor KionkaJena und Kurdirektor Pander

Hannover 9 Juli Meldung des L Jn dem hieſigen
Bankgeſchäft S Katz Schillerſtraße wurde in der vorletzten Nacht ein
ſchwerer Kaſſeneinbruch verübt Den Dieben fielen mehrere Tauſend
Mark Bargeld in die Hände Beim Verſuche des Aufbrechens der Stahl
gewölbe des Bankhauſes wurden die Einbrecher verſcheucht Die Täter
die mutmaßlich internationale Bankräuber ſind ſind entlommen

Paris 9 Juli Meldung der Magdeb Ztg Die radikalen
Mitglieder der Regierungsparteien haben ebenfalls eine Begrüßungs
depeſche an die Duma geſandt Die Kammer folgte ihrem Beiſpiele
nur deshalb nicht weil der Miniſter des Aeußeren Bourgeois eine
ofſizielle Kundgebung als unzeitgemäß bejzeichnete

Verſailles 9 Jull Wolff s Bur Jn dem Warenhauſe
eines Konſumvereins brach geſtern abend eine heftige Feuersbrunſt
aus bei der acht Perſonen davon ſieben bei den Löſcharbeiten beteiligte

Soldaten Verletzungen erlitten
Rom 9 Juli Meldung des B Furchtbare Regen

güſſe richteten wie ſchon geſtern erwähnt bei Cuneo großen Schaden an
Ueber das Dorf Villar ſtürzte vom St Bernhard eine wahre Sündflut
herab die rieſige Geröllmaſſen mit ſich führte und mehrere Häuſer zerſtörte Vor

allem wurde die Familie Rinaudo ſchwer betroffen Giovanni Rinaudo

10 Juli Seite 3wollte ſeine Frau und ſeine vier halberwachſenen Kinder in Sicherheit
bringen Jm Dunkel der Nacht kämpften die Unglücklichen vergeblich geger
das Waſſer und die Geröllmaſſen und ſtarben alle fünf eines ſchreck
lichen Todes Giovannis Bruder Coſtanzo war gerade mit ſeiner zwanzig
jährigen Tochter Ginlia beſchäftigt eine Kuh im Stall loszukoppeln als
die Flut heranbrauſte und Vater Tochter und Kuh fortriß Erſterem
gelang es das Ufer zu erreichen aber nur um dort nach wenigen
Minuten gleichfalls ſein Leben auszuhauchen Giulia wurde am nächſten

Morgen bis an den Hals im Geröll begraben aufgeſunden Sie lebte
noch ſtarb aber kaum im Hoſpital angekommen Der Strom zerbrach
die Brücke vor dem Rathaus und vernichtete das Haus des Kaufmanns
Beltramo der nackend mit ſeinen drei Söhnen auf dem Arm flüchtete
Zwei Stunden ſpäter fand man die entſeelten und zerſchmetterten Körper

der Unglücklichen 800 m weit fortgetragen im Tal Beim Durchfahren
eines Gießbaches im Tal bei Saluzzo begruben die Fluten den Wagen
des Poſtbeamten Olivero mit Frau und Tochter

Petersburg 9 Juli Meldung der Magdb Ztg Die
Meldung daß die Fahrt des Zaren nach Finnland infolge der Ent
deckung eines gegen die kaiſerliche Jacht geplanten Anſchlages unter

bleibe iſt völlig erfunden Der Zar wird die Fahrt ſofort nach
Regelung der Miniſterkriſis antreten

Kronſtadt 9 Juli Pet Telegr Ag Vor dem Marine
Kriegsgericht fand die Verhandlung wegen der Uebergabe des Tor
pedojägers Bedowy an die Japaner ſtatt Der Gehilfe des Marine
prokurators Generalmajor Wogak bezeichnete in ſeiner dreiſtündigen
Anklagerede die Uebergabe des Schiffes als eine nie dageweſene Schmach

in der Geſchichte der ruſſiſchen Flotte und nannte die Angeklagten Ver
räter Der Prozeß habe eine hervorragende pädagogiſche Bedeutung für
die jungen Marineoffiziere Von einer Anklage des Admirals Roſchjeſt
wen sky und anderer Offiziere abſehend verlangte der Vertreter der An
klage für die übrigen Angeklagten die Todesſtrafe ſtellte jedoch mit
Rückſicht auf die mildernden Umſtände die Verhängung einer anderen
Strafe anheim Anwalt Adamow der Verteidiger des Kapitäns
Kolong erklärte in ſeinem Plaidoyer die wahren Schuldigen
ſtänden nicht vor Gericht ſondern befänden ſich in Frei
heit und erhielten Beſörderungen Vor Gericht ſtänden nur die
büßenden Opfer des Unglückskrieges Wenn dieſe ſchuldig ſeien ſo könne
die höchſte Strafe für ſie zwar Feſtungsſtrafe nicht aber die Todesſtrafe
ſein Bei der Reorganiſation der Flotte und des Marineweſens dürfe
man nicht über Leichen ſchreiten Der Verteidiger plädierte dann für
völlige Freiſprechung Kolongs Auch die Verteidiger der übrigen An
geklagten traten für Freiſprechung ein

Drontheim 9 Juli Wolff s Bur Kaiſer Wilhelm beſichtigte
am geſtrigen Nachmittag in Begleitung des Königs den Dom Abends
St Uhr fand im Stiftshof Galatafel zu 91 Gedecken ſtatt Der Kaiſer
führte die Königin Neben dem Kaiſer ſaß der Geſandte Dr Stübel
Kaiſer Wilhelm hat außer anderen Perſonen dem Miniſterpräſidenten
Michelſen das Großkreuz des Roten Adler Ordens ver
liehen König Haakon verlieh dem deutſchen Geſandten
Dr Stübel das Großkreuz des St Olafordens das Groß
kreuz des Olafordens dem Chef des Militärkabinetts Generalleutnant
Grafen Hülſen Häſeler dem Generaladjutanten Generalleutnant
von Löwenfeld dem Hausmarſchall Freiherrn von Lyncker und dem

Admiral von Müller das Kommandeurkreuz I Klaſſe desſelben Ordens
dem Flügeladjutanten Kapitän zur See Jngenohl

Drontheim 9 Juli Wolff s Bur Der Deutſche Kaiſer hat
den König von Norwegen à la suite der deutſchen Marine geſtellt
Geſtern um 11 Uhr abends kehrte der Kaiſer von einer großen Menſchen
menge auf das lebhafteſte begrüßt an Bord der Hamburg zurück

Durban 9 Juli Wolff s Bur Die Truppen in Natal haben
im Diſtrikt Omwoti eine Streitmacht der Eingeborenen vollſtändig
umzingelt und geſchlagen Der Verluſt der Eingeborenen betrug 547 Tote
unter dieſen befand ſich der Häuptling Matſchwili nur ſehr wenigen
gelang es zu entkommen Die Weißen hatten keine Verluſte

Aus dem Geſchäftsverkehr
Dem hieſigen Elektrotechniſchen Vurean der Maſchinen

fabrik Eßzlingen wurde vom Herrn Landeshauptmann der Provinz
Sachſen die Ausführung der elektriſchen Geſamtbeleuchtungsanlage für die
Landes Heil und Pfegeanſtalt Nietleben ca 1500 Lampen
übertragen

bewährrteste
Nahrun
für

7 gesundeumagen
darmkrankeKiero ca c

Pggert s feinſtes Maisſpeiſemehl
macht Kindermilch leichter

verdaulit S erAue iſt unübertroffen zur Bereitung
von Flammeris Puddings Torten u feinen Gehäcken

Pfd Paket 50 Pf in Drogen und Kolonialwar Geſch
Eggert s Stärkefabrik Halle a S

Vorausſichtliches Wetter am 10 Juli 1906
Warmes meiſt heiteres und trockenes Wetter
Oeffentliche Wetter Anſage für Dienstag den 10 Juli
Still vorwiegend heiter trocken wärmer

Waſſerwärme der Saale mitgeteilt vom Flora Bad 7 Juli
18 Grad C

m en J nene J74 u 3 ß
a ur T T e rene m z nUnsere geehrte Kundsohatt wird hierdurch gebeten die von uns in Händen habenden

Rabatt Sp
soweit solche im Juli zur Abrechnung Kommen sollen möglichst sohon jetzt an unserer Kasse

e I

d r

abzugeben damit reohtzeitig Abreohnung erfolgen Kann

u 53 l 22123 Er UVlrichstrasse 2223

G z
gegen Quittung

Brummer Benjamin
3 v en T J Were ehe r J e x
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Jn unſerem
10 Juli Nr 153

äuunmnuamgs W erlza auf
bringen wir dieſe Woche zu ſtanneud billigen Preiſen

Rest Posten Holzwaren
T Rabatt FlIarken aut alle Waren

Putz und Wiehskasten 165
Haudtuehhalter re 28
Fussbänko in iaciert per Stüc 29 Pf

Küchenrahmen 45

Fleisehklopfer rege
Ftietelzieher re
Sehinkenbretter

Wäsehetroekner reichen J

8 Pf

Kleiderbügel
T Anzugsbügel etes
T Bierschränke g

Quirle in allen Größen 6

2

6

28 Pf

Stuhlsitze große 21 Pf
Moesserputzer 13
Gowürz Btageren 24
Aermelbügelbretter en 48

Sitz Badewannen l Beim Einkauf von 50 Pf in Holzwaren
I Schock Wäschellamanern gratis

Gurkenhoboel 10 u 36 pf
Ia große

2 7Speisesehränke G
Ia große

Fisschränke Ia Rheiniſches Fabrikat
enorm billig

Einbruch
e e tisusfras muss es wissen

Er Ulrichſtr 54 X Zär

Pioehstanl
Woersioherung

e n

abernimmt go

ch ee
au

e ist nur ch e im o e Sonduche
T a ger bieu weiss el mif Schutzmarke Haus ea n ne ans S ges alen t dent e

99960860000000

General Agoentur der Frankfurter Transport
Zranuturi a d

die Güte unseres seit 18 Jahren überall
eingeführten

Peru Tannig Wassers

Ausprobiert an unseren eigenen Kindern
Tausende von Anerkennungen Aerztlichemnptohlenes Haarptlegemittel von unühber
trotfkoner Wirkung Zu haben mit rett
gehalt oder trocken fettfrei in jedem
besseren PFriseur Drogen und Parfümerie
geschxäft auch Apotheken

FPlasche Mark 75 und Mark 50
Jede Flasche trägt die Firma der Erſinder

E A Uhl mann Co
Engros Lager Generalvertrieb Halle u Vmg

Zaumann 8 Redderoth
Ar Steinstr 72 Tel 2605

ſſ 3 an bis zum gedie
e genſten plattena S r ZahnerſatzZahns ſohn Teilzahlung ne

u I Reparaturen u Umarbeitung ſchlechtſitzenderVöllig ſchmerzlos S 4 Ge S ſchnell u billig 1 L
Viele Aner

Zur Feisezertv z5 Versicherungesschude gegen Rinbruendiohstani
Hugo Schulze Halle a Xeue Promenade 3

Vnfall und Glasversicherungs Aktien Gesellschatft

Tatsach en beweisen 7

kennungen

Telephon 553

Hallesehen

w S S eeennnneeeeeeeeeeeeeeee

a g el s
verbesserte

BBleichsoela
garantiert chlorfrei

sponuagel s
Seifenpulver

e billig und gut

S pp o n n

Napit h eite
vorzügliches Wasch und Bleichmittelreinigt die Wäsche in 15 bis
20 Minuten nur durchlKochen

ohne zu reiben
Ueberall zu haben

van Baerle Sponnagel
Spandau

Generalvertrieb für Provinz Sachsen
Otto krauusdort Magdeburg

Wer sich vor Binbruchs Feuer und Wassers gefahr schützen will auch während der Reisezeit abonniere bei der

Wach u Schliessgesellsehaft
m D H

Gleichzeitig bringen wir unsere Einbruchsversicherungen mit Vorzugspreisen für Abonnenten Conponpolicen bei 10000 M Versteherungesnmmo für M 2,90
Jahresbeitrag Geschäſteversiehernngen mit 32 Kabatt ohne Folicen Berechnuung in Erinnerung

on fostoe pmige Prämien unter
coulanten Bedingungen die

Oberrheinische Versicherungs Gesellsobalt

Bureau in Halle a S Ludw Wuchererstr 86

I Bornschlegell
S h Nr 2771

große

Butterkühler ager 465

755
ohne Eis weißes Glas

Sie gratis Katalog

Eismasehinen

Fo rdern Kuegefingen
bewährte Marke

Bruteier tragb Ge
ſlügelbanſer Brnutmaſch ZuchtgeräteGeflügelpark i Anerbach Z

Maler Arbeiten
werden aufs billigſte ausgeführt ſowie
Taperzieren a Rolle 30 Pf ſauber geklebt
Off bitte u A 2691 in d Exp d Bl abzugeb

Dänen Hoſſteiner Veigier Däprenßen für
Landwirtſchaft ſchweres Fuhrwerk Geſchäftswagen

geeignet Preis 300 bis 800 Mark verkauft
S Plerde

5 Hmnibus Kompagnie Werlin Heideſtraße

r 17 r Jestdeutsche Versicherungs Aktien Bank in Essen
Garantiefonds Grundkapital und Reſerven Mk 8 971 759

Hierdurch bringen wir zur öffentlichen Kenntnis daß wir eine Agentur obiger
Geſellſchaft für Halle u Umgeg dem Reſtaurakteur Herrn Hermann Warneck in Halle
übertragen haben

Magdeburg ben 8 Juli 1906

Er Ulrichſtr 54

General
Repräsentant

Die General Agentur
ax Relmechke Co

Bezugnehmend auf obige Annonce erkläre ich mich zur Aufnahme von Ver
ſicherungsanträgen gegen Ffeuer Blitz und Exploſtonsſchäden zu feſten und billigen
Prämien ſowie zur Erteilung jeder gewünſchten Auskunft gern bereit

Halle a den S Juli 1906
Kermann Warneck Reſtaurateur

Henriettenſtraße 3

Dr Wuhelm Rasoh Halle Saale Albrechtstr 35

Versicherungs Kommissar der Prov Städte Ferer Societüt
DF Annahmestelle von Hypotheken Darlehns Anfrägen T

Ueberwachung Beliebige Monatsbeiträge von 1 bis
Klaſſen 10 Mark Noch wenige Plätze freil Statut franko

Köln Ur 24 Hanſaring 36 Iſotteri Verein Stammtapital 100000 Mark

ist der Maßsstab Wollen Sie sich die angziehende Frische der
Se Jugend bewahren so verwenden Sie Poudre Actina de Co

iage zur Konservierung und Verschönerung des Teints und verW meiden Sie alle Roeigpuder die die Poren verstopten und

ist von ausgezeichneter Wirktag bei unreinem Teint graugelberCGesichtsfarbe bei Rauhbeit Röte Aussehlag Hitablaschen ete Mit

Parf Mk 20 unparf M 90
In Apotheken Drogerien und Parfümerien u a bei

Vertreter der Gothner L ebeng Ver sichernngsbank a G

3 Günſtigſte Beteiligung Kleine Gruppen StrengſtePreußij cher
vom Verwalter d Vereins W Lang

Wie alt sind Sie Ihr Teint
logne eine hervorragende Neuhbeit auf ehe Grund

9 Sdaren die Havt zu Auesebhagen geneigt machen Actina

einem Stuckchen weichen Gemsleder oder Batisttuch aufzutragen,

g Ermn s Parf er ernstrass 8

gekannimachung
Dem verehrten Publikum von Merſeburg hiermit die ergebene Mitteilung

daß vom 1 Juli ab unſer bisheriger Milchverkäufer Herr Curt Schwarze
nebſt ſeinen Söhnen aus unſeren Dienſten getreten iſt An ſeiner Stelle hat Herr

Garl Gräber in Merſeburg
von genaunntem Tage ab den Verkauf unſerer vorzüglichen Molkereiprodukte
aus unſeren Molkereiwagen übernommen

Die geehrten Hausfrauen machen wir darauf aufmerkſam daß die Kühe
unſerer ſämtlichen Mitglieder unter fortgeſetzter tierärztlicher Kontrolle ſtehen
daß die Milch nach den neueſten Schutzmaßregeln behandelt wird und ſo zum
Verkauf kommt wodurch ſtets tadelloſe Ware gewährleiſtet wird Auch machen
wir auf den hohen Fettgehalt unſerer Milch beſonders aufmerkſam

Herr Wräber liefert die Produkte ſtets friſch und in ſauberſter Weiſe
auf Wunſch frei in s Haus und bitten wir das Verirauen welches Sie unſern
bisherigen Verkäufern in ſo reichem Maße geſchenkt haben auch auf deren Nach

folger übertragen zu wollen
Hochachtungsvoll

Molkerei Genossenschaft
E G mit unbeschr Haftptlicht

zu Schafstädt,
mw

Wenn der Wächter nicht wacht wacht der Diehb

Bureau I I
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